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Auszubildende lassen Kräuter wachsen

Geesdorf. Die Abtswinder Firma Kräuter Mix unterstützt seit 
2019 mit ihrem gemeinnützigen Verein „Mix for Kids“ das Kin-
derheim in Geesdorf. Nun bauten die Auszubildenden Calvin 
Gehret, Florian Wächter und Lucas Geisel im Rahmen einer 
Projektarbeit zwei Kräuterhochbeete für die Einrichtung. Ei-
nen ganzen Samstag lang konnten sie nicht nur ihr handwerk-
liches Geschick und einen grünen Daumen beweisen, son-
dern auch Erfahrungen im Projektmanagement und in der 
Teamarbeit sammeln. Sogar die Kinder halfen fleißig mit. „Die 
Aktion fördert nicht nur das Gemeinschaftsgefühl unter den 
Auszubildenden, sondern steht auch für Nachhaltigkeit und 
gesellschaftliche Verantwortung und damit für Werte, die uns 
bei Kräuter Mix besonders am Herzen liegen“, sagt Michael 
Kämmerer, der das Projekt von Seiten des Unternehmens be-
treute und den Auszubildenden als Mentor zur Seite stand.

7.000 Euro für die Station Regenbogen
Würzburg. Bei einem vorweihnachtlichen Benefiz-Teddybä-
renverkauf von Auszubildenden des Würzburger Autohauses 
Rhein kamen 7.000 Euro für die Elterninitiative für leukämie- 
und krebskranke Kinder e. V. zusammen, die damit die Stati-
on Regenbogen der Würzburger Universitäts-Kinderklinik un-
terstützt. Ende April dieses Jahres überreichten die Auszubil-
denden den Spendenscheck sowie 34 Teddybären an Prof. Dr. 
Christoph Härtel, den Direktor der Würzburger Universitäts-
Kinderklinik, und Monika Demmich, die stellvertretende Vorsit-
zende der Elterninitiative für leukämie- und krebskranke Kinder 
e. V. Diese bedankten sich herzlich für das freundliche Engage-
ment. Das Geld und die Kuscheltiere kommen den Patienten der 
Station Regenbogen der Kinderklinik zugute. Dort werden an 
Krebs erkrankte Kinder und Jugendliche behandelt und betreut. 

KURZ
G E M E L D E T

Gut aufgestellt für die Zukunft: Geschäftsführer Erik Miersch (l.) wurde von 
Günter Kissner, Bernd Großmann und Robert Hoffmann (v. l. n. r.) in den 
 Gesellschafterkreis aufgenommen.

PrehKeyTec-Geschäftsführer wird Gesellschafter
Mellrichstadt. Erik Miersch, Geschäftsführer des Tastaturher-
stellers PrehKeyTec GmbH, wurde im Mai in den Gesellschaf-
terkreis des Unternehmens aufgenommen. Die Entscheidung 
der Gesellschafter bekräftigt die konstruktive Zusammenarbeit 
mit der Geschäftsführung und stärkt das Vertrauen in Konzept, 
Strategie und die Mitarbeiter von PrehKeyTec. Gleichzeitig gibt 
Karl Krenig den Staffelstab an den operativen Unternehmenslei-
ter weiter und scheidet altersbedingt als Gesellschafter aus.

Robert Hoffmann, einer der Gesellschafter von PrehKeyTec, 
äußerte sich positiv zu dieser Entwicklung: „Mit unserem Ange-
bot an Herrn Miersch wollten wir eine Verbindung zwischen der 
Unternehmensführung und den strategischen Entscheidungen 
auf höchster Ebene schaffen. Der Entschluss von Erik Miersch, 
unseren Vorschlag anzunehmen und in den Gesellschafterkreis 
einzutreten, ist ein klares Signal für die Zukunftsfähigkeit und 
Stabilität des Unternehmens. Sein Engagement und die gemein-
sam entwickelte Vision haben in den letzten Jahren  zum Erfolg 
von PrehKeyTec beigetragen.“




